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AUF DEN FOLGENDEN SEITEN

PRÄSENTIEREN WIR IHNEN DIE SPONSOREN

DIESES BUCHES.

IHRE FREUNDLICHE UNTERSTÜTZUNG

HAT UNS DIE REALISIERUNG DES PROJEKTES

MITERMÖGLICHT.







Die Vereinigung Kantonaler Feuerversicherungen

VKF) wurde 1903 als
Dachorganisation alleröffentlich-rechtlichen
Gebäudeversicherungen gegründet.
Sie ist mit der Koordination und
Vereinheitlichung des Brandschutzes und
der Elementarschadenprävention in
der Schweiz beauftragt. Zudem
bildet die VKF Fachpersonen in den

Bereichen Brandschutz und
Gebäudeschutz Naturgefahren aus. Das

vielfältige Ausbildungsangebot der

VKF ist einerseits eine Chance, sich

fundierte Grundkenntnisse in
spannenden und dynamischen Berufsfeldern

anzueignen. Andererseits kann
bereits erworbenes Wissen vertieftund
erweitert werden.

Moderne Bauweisen und neue
Technologien haben die Baubranche
in den letzten Jahren stark verändert.

Konsequenterweise sehen sich
Fachpersonen und Spezialisten
zunehmend mit neuen Herausforderungen

konfrontiert. Ihre Aufgaben
werden immer komplexer, vielfältiger
und interdisziplinärer. Dies gilt auch
für Fachpersonen in den Bereichen
Brandschutz und Gebäudeschutz
Naturgefahren. Demzufolge zielt die
strategische Ausrichtung des
Ausbildungsangebots der VKF darauf ab,
aktuelle Gegebenheiten aufzugreifen
und anhand von realen Beispielen
praxisorientierte Inhalte zu vermitteln.
Dadurch wird sichergestellt, dass die

von der VKF ausgebildeten Fachpersonen

in der Lage sind,sich den
dynamischen Rahmenbedingungen ihres
Berufsfeldes anzupassen und somit
den wachsenden Anforderungen
gerecht werden.
Aufgrund dieser Veränderungen richtete

die VKF ihr Ausbildungsausgebot
neu aus: Im Gegensatz zu früher
erfolgt die Weiterbildung zum Fachmann
auf den Gebieten Brandschutz und
Elementarschadenprävention nicht
mehr branchenintern. Inzwischen wurde

diese Fachorientierung zu einem
eigenen Berufszweig aufgewertet. Die
Ausbildungsgänge werden seit dem
Jahr 2011 vom Bundesamt für
Berufsbildung undTechnologie eidgenössisch



anerkannt. Die Berufsbezeichnungen
änderten sich daher vom kommunalen

Brandschutzexperten zum
Brandschutzfachmann mit eidgenössischem
Fachausweis und vom kantonalen
Brandschutzexperten zum eidgenössisch

diplomierten Brandschutzexperten.

Die Weiterbildung zum Brandschutzfachmann

mit eidgenössischem
Fachausweis richtet sich primär an
Berufsleute und Ingenieure, die in ihren
Gemeinden oder Kantonen für den
Vollzug des baulichen und organisatorischen

Brandschutzes verantwortlich

sind oder sich die entsprechenden
Grundkenntnisse aneignen möchten.
Ebenfalls zum Zielpublikum gehören
Personen, die in den Bereichen der
Planung oder der Bauausführung tätig
sind. Der Weiterbildungskurs beinhaltet

56 Lektionen unddauert insgesamt

7 Tage. Der nach erfolgreich
abgeschlossener Prüfung verliehene
Fachausweis ist Grundvoraussetzung für
die Teilnahme an der Ausbildung zum
eidgenössisch diplomierten
Brandschutzexperten. Im Zentrum dieser
tiefergreifendenAusbildungstehendie
Realisierung von schutzzielorientier¬

ten Brandschutzkonzepten sowie die
Berücksichtigung spezifischer
Anforderungen komplexer Bauten. Der Kurs
zum Brandschutzexperten umfasst 90
Lektionenund dauert 10 Tage.

Die VKF ist zudem die vom Bund
akkreditierte Zertifizierungsstelle für
Fachpersonen in den Bereichen
Brandschutz und Gebäudeschutz
Naturgefahren. Folglich können neben
den eidgenössischen Ausbildungen
Brandschutzfachmann und
Brandschutzexperte auch unterschiedliche,
berufsbefähigende Zertifikate erlangt
werden. Personen, welche die
entsprechenden Prüfungen erfolgreich absolviert

haben, werden zertifiziert und
im Fachpersonenverzeichnis der VKF

aufgeführt. Folglich können die erworbenen

Kompetenzen gesamtschweizerisch

eingesehen und nachgewiesen
werden.

–Fachperson für Blitzschutzanlagen
–Fachperson für Brandmeldeanlagen

–Fachperson für Sprinkleranlagen

– Sicherheitswbeauftragter Brandschutz

– Applikateur für dämmschichtbildende

Brandschutzsysteme
– FachpersonGebäudeschutz

Naturgefahren

Zusätzlich zu den erwähnten
Ausbildungsangeboten führt die VKF jähr-
lich mehrere Tagungen zu aktuellen
Brand- und Gebäudeschutzthemen
durch. Dadurch bietet sie Interessierten

dieMöglichkeit,sichvon kompetenten

Experten gezielt weiterzubilden zu

lassen.

Vereinigung Kantonaler
Feuerversicherungen VKF

Bereich Ausbildung
Bundesgasse 20,CH-3001 Bern
Tel. +41 0)31 32022 22
Fax +41 0)31 32022 99
www.vkf.ch
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